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Drucksache 2595 


Antrag 

der Fraktion der DP 


betr. Zehnjahresplan zum Ausbau des Straßensystems 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird ersucht, 

zur Finanzierung des der Öffentlichkeit vorgelegten Zehnjahresplans 

zum Ausbau des Straßensy Sterns umgehend ein für die Dauer von 

12 Jahren gültiges Gesetz vorzulegen, durch das 

1. die Einnahmen aus der Mineralölsteuer für die Durchführung des 
dem Bund obliegenden Straßenbaues zweckgebunden werden 
sollen, 

2- durch den Bund in Ergänzung des Bundesstraßengesetzes von 
1953 die Ausgaben gedeckt werden sollen, die für den Ausbau 
der Durch leitung der Bundesstraßen durch Ortschaften mit über 
9000 Einwohnern erforderlich sind. 

Die Bundesregierung wird ferner ersucht, 

3. die Kraftfahrzeugsteuer, die den Ländern zusteht, durch ein 
Bundesgesetz so zweckzubinden, daß die Einnahmen aus der 
Kraftfahrzeugsteuer in den Länderhaushalten ausschließlich zur 
Erfüllung der Straßenbauaufgaben der Länder (Landstraßen I. 
und II. Ordnung in den Ländern und Kreisen) Verwendung 
finden, 

4. zu prüfen und zu berichten, ob es erforderlich ist, darüber hin- 
aus einen bestimmten Teil der Einnahmen aus der Mineralöl- 
steuer für Straßenbauausgaben zu reservieren, um insbesondere 
daraus Kredite an die Städte und Gemeinden zum, Ausbau ihres 
Straßennetzes und zum Ausbau der Gemeindewege auf dem 
flachen Lande zu gewähren. Diese Kredite sollen langfristig und 
zu niedrigem Zinssatz zur Verfügung stehen und für besonders 
steuerschwache Baulastträger, z. B. im Zonengrenzgebiet, auch in 
Form von Zuschüssen gegeben werden können. 


Bonn, den 3. Juli 1956 


Schneider (Bremerhaven) 
Dr. Brühler und Fraktion 


^iuck. Buchdruckerei Peter Meier, Buisdorf Siegburg 
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